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   Mönsheimer  
Marktpla tzfest 

 

Viele Aktionen rund um den Turm,  
das Rathaus und die Showbühne, 

das Entenrennen 
und die heimischen Leckereien  

laden zum Verweilen ein. 
 

 

Der CVJM, die SpVgg und  
die Feuerwehr Mönsheim laden  

am Samstag, 4. Juli und 
Sonntag, 5. Juli 2026 
auf den Marktplatz ein.  

Wir freuen uns schon auf Sie ! 

am  05.07.2026, 15.30 Uhr 
beim Mönsheimer Marktplatzfest 

Teilnahmekarten für 2,50 € 
 gibt es im Rathaus und in den 

Kindergärten Wichtelhaus, 
Villa Kunterbunt und dem 

Waldkindergarten
Erlös zugunsten der Mönsheimer Kinder 

Regeln zum Entenrennen auf www.moensheim.de 

17. Mesamer
Entenrennen
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Werde Teil

unseres Teams!

Für unsere Kindertagesstätte „Wichtelhaus“ suchen 
wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt engagierte und qualifi zierte 

staatlich anerkannte Erzieher/
pädagogische Fachkräfte (m/w/d).

Die Stelle ist unbefristet und in Voll- oder Teilzeit zu besetzen.

Wir erwarten:
•  Eine abgeschlossene Qualifi kation als staatlich anerkannter ErzieherIn bzw. 

pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d) 
•  Ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschätzung im Umgang mit Kindern und Eltern
•  Identifi kation mit unserem pädagogischen Konzept und Umsetzung in der täglichen Arbeit
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft sowie Flexibilität
•  Eine gewissenhafte Arbeitsauff assung und Freude an eigenständiger Arbeit

Ihre Aufgaben:
• Erziehung und Förderung der Kinder
•  Planung und Umsetzung pädago-

gischer Aktivitäten
•  Beurteilung von Entwicklungsstand, Motivation und Sozialverhalten
•  Führung von Entwicklungs- und Elterngesprächen

Wir bieten:
•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag im öff entlichen Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD-SuE) 

sowie beim Vorliegen der Voraussetzungen die Übernahme der im TVöD-SuE innerhalb der Entgeltgruppe bereits 
bisher erreichten Entgeltstufe und der darin bereits zurückgelegten Stufenlaufzeit

•  Kindergartenplatz/Kitaplatz in Mönsheim für eigene Kinder mit 50 % Kostenübernahme
•  Eine vielseitige Tätigkeit, bei welcher Sie Ihre Stärken und Fähigkeiten in die pädagogische Arbeit 

mit den Kindern verantwortungsbewusst einbringen können
• Ein engagiertes, motiviertes Team in einem angenehmen Arbeitsklima mit neugierigen Kindern
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Zusatzversorgung im öff entlichen Dienst
• Jahressonderzuwendung und Leistungsprämie

• Betriebliches Gesundheitsmanagement (JobRad-Leasing, Sportangebot Fitnessclub)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen an die Gemeindeverwaltung Mönsheim, Haupt- und Personalamt, 

Schulstraße 2, 71297 Mönsheim oder per E-Mail an beate.rentschler@moensheim.de.
Bewerbungsunterlagen in Papierform werden nicht mehr zurückgesendet und nach 

dem Bewerberauswahlverfahren unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Be-
stimmungen vernichtet.

Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.moensheim.de.

Für Fragen und Auskünfte zur Tätigkeit, Pädagogik und Ablauf des Kitabetriebs 
stehen Ihnen die Leiterin Jenny Marks, Tel. 07044 914710, leitungwichtelhaus@

moensheim.de, gerne zur Verfügung.

Wichtelhaus“ suchen 
wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt engagierte und qualifi zierte 

staatlich anerkannte Erzieher/
pädagogische Fachkräfte (m/w/d).

Die Stelle ist unbefristet und in Voll- oder Teilzeit zu besetzen.

•  Eine abgeschlossene Qualifi kation als staatlich anerkannter ErzieherIn bzw. 

•  Ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschätzung im Umgang mit Kindern und Eltern
•  Identifi kation mit unserem pädagogischen Konzept und Umsetzung in der täglichen Arbeit

•  Eine gewissenhafte Arbeitsauff assung und Freude an eigenständiger Arbeit

Motivation und Sozialverhalten

•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag im öff entlichen Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD-SuE) •  Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag im öff entlichen Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD-SuE) 

bisher erreichten Entgeltstufe und der darin bereits zurückgelegten Stufenlaufzeit
•  Kindergartenplatz/Kitaplatz in Mönsheim für eigene Kinder mit 50 % Kostenübernahme

•  Eine vielseitige Tätigkeit, bei welcher Sie Ihre Stärken und Fähigkeiten in die pädagogische Arbeit 
mit den Kindern 

• Ein engagiertes, motiviertes Team in einem angenehmen Arbeitsklima mit neugierigen Kindern
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Zusatzversorgung im öff entlichen Dienst
• Jahressonderzuwendung und Leistungsprämie

• Betriebliches Gesundheitsmanagement (JobRad-Leasing, Sportangebot Fitnessclub)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen an die Gemeindeverwaltung Mönsheim, Haupt- und Personalamt, 

Schulstraße 2, 71297 Mönsheim oder per E-Mail an beate.rentschler@moensheim.de.
Bewerbungsunterlagen in Papierform werden nicht mehr zurückgesendet und nach 

dem Bewerberauswahlverfahren unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Be-

Erzieher*in in Mönsheim ...nice
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ELTERNINFO - Ferienbetreuung SOMMERFERIEN 2026 in der Kernzeitbetreuung in Wurmberg 
         (30.+31.07.26. // 24.08.26 – 11.09.26) 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
es besteht die Möglichkeit, Ihr Kind für die Ferienbetreuung in der Kernzeitbetreuung in Wurmberg anzumelden.  
Die Ferienbetreuung kann unabhängig davon gebucht werden, ob Ihr Kind in der Kernzeitbetreuung angemeldet ist 
oder nicht, d.h. es können alle Grundschulkinder für die Ferien angemeldet werden.  
Kernzeitkinder werden bei der Aufnahme vorrangig berücksichtigt.  
 
Sie können zwischen zwei Modulen auswählen. 
Modul 1: 7:30 – 13:30 Uhr ohne Mittagessen oder Modul 2: 7:30 – 16:00 Uhr mit Mittagessen. 
Eine Betreuung im Modul 2 (bis 16.00 Uhr) findet aus pädagogischen Gründen nur statt,  
wenn mindestens drei Anmeldungen in diesem Modul 2 vorliegen.  
 
Sie können Ihr Kind jeweils für ein, zwei, drei, vier od. fünf Tage in der Ferienwoche anmelden.  
Dies gilt auch für Kernzeitkinder, unabhängig davon wie das Kind sonst im normalen Schulbetrieb angemeldet ist.  
Ihr Kind wird dann an den ausgewählten Tagen im entsprechenden Modul betreut.  
Ein Wechsel zwischen den Modulen ist nicht möglich. 
 

                                         
 
Eine Abholung des Kindes zu einem früheren Zeitpunkt ist nur in Absprache mit den Betreuungskräften möglich.  
Das entbindet bei Modul 2 aber nicht vom kostenpflichtigen Mittagessen. 

 
Für die Ferienbetreuung ist Ihr Kind mit einem separaten Anmeldeformular schriftlich bis spätestens 14.07.2026 
anzumelden. 
Das Formular „Ferienbetreuung an der Grundschule Wurmberg“ finden Sie in der Anlage oder auf unserer 
Homepage unter www.vhs-pforzheim.de. Die Anmeldung ist verbindlich. 
 
Die Kosten werden zu Beginn der jeweiligen Ferien von Ihrem Konto abgebucht.  
Ab Ausstellung der Bestätigung ist eine Änderung nicht mehr möglich. Anfallende Kosten werden nicht 
zurückerstattet. 
 
Das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular senden Sie bitte per Email an uns zurück an  
weeber@vhs-pforzheim.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 

VHS-Verwaltung Kernzeitbetreuung 
vhs Pforzheim-Enzkreis GmbH - Zerrennerstr. 29 - 75172 Pforzheim - www.vhs-pforzheim.de                                                       Stand: 18.06.2026 
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KOMMUNEN AM LIMIT - DAS BETRIFFT UNS ALLE. 

Unsere Gemeinde steht – wie viele Kommunen in Deutschland – vor großen finanziellen 
Herausforderungen. Die Aufgaben und Erwartungen wachsen stetig: Kinderbetreuung, Schulen, 
Feuerwehr, Infrastruktur, Klimaschutz und soziale Angebote müssen zuverlässig gewährleistet 
werden. Gleichzeitig steigen die Kosten, während die finanzielle Ausstattung der Kommunen vielfach 
nicht Schritt hält. 

Viele Belastungen entstehen durch bundesgesetzliche Vorgaben, deren Finanzierung vor Ort nicht 
ausreichend abgesichert ist. Dadurch geraten die kommunalen Haushalte zunehmend an ihre 
Grenzen und die Handlungsspielräume werden immer kleiner. 

Dabei geht es nicht nur um finanzielle Fragen. Es braucht eine grundsätzliche Diskussion darüber, was 
der Staat künftig leisten kann und soll, welche Standards dauerhaft finanzierbar sind und wie 
Gemeinden wieder mehr Eigenverantwortung übernehmen können. Weniger Detailsteuerung und 
mehr Vertrauen in die Problemlösungskraft vor Ort wären wichtige Schritte. 

Um die kommunale Handlungsfähigkeit dauerhaft zu sichern, benötigen Städte und Gemeinden 
verlässliche finanzielle und rechtliche Rahmenbedingungen. Voraussetzung dafür ist eine ehrliche 
Beschreibung der bestehenden Probleme und die Bereitschaft aller staatlichen Ebenen, gemeinsam 
tragfähige Lösungen zu entwickeln. 

Starke Kommunen sind die Grundlage eines starken Gemeinwesens. 
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 
den 25. Juni 2026
Am Donnerstag, den 25.06.2026 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
2. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
3. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
4. Kindergärten Mönsheim

Berichte der Leitungen incl. der Kinderzahlen der nächsten 
Jahre

5. Windpark Mönsheim in den Vorranggebieten
Vorstellung der Fa. Innovarsolar GmbH Ulm

6. Gewerbliche Erschließung des Friolzheimer Gewanns „Reu-
te“ im Rahmen des Zweckverbands Interkommunales Ge-
werbegebiet Friolzheim-Mönsheim sowie in kommunaler 
Zuständigkeit
Weisungsbeschluss an die Mitglieder des Zweckverbands

7. Sanierung Wasserleitung Schulhofbereich
Beratung und Beschluss des Nachtragsangebot

8. Sirenenanlagen
Beratung und Beschlussfassung

9. Annahme von Spenden
10. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.
gez. Margit Stähle
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 26. Juni 2026, statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, 1. Juli 2026, um 12 Uhr findet in der Alten Kelter 
der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Wurstsalat mit Brat-
kartoffeln. Bei den Kosten von 10,00 Euro sind ein Nachtisch und 
ein Getränk mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
!Unser Schrank ist leer. Bitte bringen Sie die Behälter aus der 
Alten Kelter wieder zum nächsten Essen mit, vielen Dank!

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Mesamer Tausendfüßler
Am vergangenen Dienstag haben sich bei angenehmen Tempe-
raturen 15 Wanderer von Gebersheim aufgemacht ins Höfinger 
Glemstal. Es ging vorbei an den Hauerlöchern, der Scheffelmühle 
(leider ohne geöffneten Eiskiosk) und dem Höfinger Schloß.
Über den Schöckenrain erreichten wir das Waldeck mit weiten 
Ausblicken bis Stuttgart und zum Engelberg. Auf schnurgeradem 
Postreiterweg ging’s zum von Oberförster von Gaisberg 1739 an-
gelegten Waldgarten und dann wieder zurück nach Gebersheim. 
Wir waren zusammen knapp 10 km unterwegs.
Vielen Dank für die tolle Tour und die vielen Informationen bei 
der Tour.
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Fotos: Mischke

Mönsheimer Cafe Treff
Am 8. Juli mit Eis und allen anderen leckeren Sachen, wie immer 
in der Alten Kelter!

Vorschau:
1. Juli offener Mittagstisch
7. Juli Mönsheimer E-Bike-Treff
8. Juli Mönsheimer Cafe Treff
16. Juli offener Mittagstisch
21. Juli Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
28. Juli Mönsheimer E-Bike-Treff
29. Juli offener Mittagstisch
29. Juli Mönsheimer Fototreff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Fundsachen

Es wurden gefunden:
Ein schwarzes Notizbuch mit einem blauen Sticker „Worte ändern 
alles“ und der Gravur „EV 100 Jahre in Deutschland“, gefunden in 
der Iptinger Straße auf dem Gehweg.
Eine beige Damen-Jeansjacke XL, gefunden im Mahlwerk.
Setzen Sie sich bitte mit Frau Aschekowski unter 07044 9253-11 
in Verbindung.

Abfall aktuell
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Mönsheim

1 Mi E
2 Do 09:00-12:30 14:00-17:30
3 Fr
4 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
5 So
6 Mo
7 Di
8 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30
9 Do
10 Fr 14:00-17:30 09:00-12:30
11 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
12 So
13 Mo
14 Di
15 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30
16 Do
17 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
18 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
19 So
20 Mo
21 Di 14:00-17:30
22 Mi
23 Do 14:00-17:30 09:00-12:30
24 Fr
25 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
26 So
27 Mo
28 Di 14:00-17:30
29 Mi
30 Do 09:00-12:30 14:00-17:30
31 Fr

Müllabfuhr vor 6 Uhr:  
Die heißen Temperaturen machen es nötig
Das Entsorgungsunternehmen PreZero hat auf die hohen Tem-
peraturen tagsüber reagiert: Die Leerung beginnt aus Grün-
den des Arbeitsschutzes schon vor 6 Uhr morgens. Alexander 
Pfeiffer, Leiter des Amts für Abfallwirtschaft, bittet die Bevöl-
kerung, die Mülltonnen während der aktuellen Hitzeperiode 
bereits am Vorabend bereitzustellen. Die Müllabfuhr beginnt 
meist in den Gewerbegebieten; dort ist der frühere Beginn un-
problematisch. „Die Maßnahme wird so lange beibehalten, bis 
es wieder kühler ist“, so Pfeiffer.
Für weitere Fragen rund um das Thema Abfall stehen die Ab-
fallberater unter Tel. 07231 354838 zur Verfügung.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Mönsheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
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www.nussbaum-medien.de
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Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
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Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot
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www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Einheitsübung
Die Einheit 1 trifft sich am 10. Juli um 19.30 Uhr zur Übung.
Ort: Pforzheimer Straße 85
Thema: Heben, Trennen, Ziehen

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Villa Kunterbunt

„Herzlichen Dank“,
sagen die Kinder aus der Villa Kunterbunt.
Durch das großzügige Sponsoring von ortsansässigen Firmen 
und die Organisation durch Future Sport konnten wir Hüpfpfer-
de, Schubkarren und einen Basketballkorb anschaffen. Die Kinder 
spielen mit Begeisterung mit den neuen Materialien und schulen 
ganz nebenbei ihre Motorik. Vielen Dank für die Unterstützung.
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Schulen

Appenbergschule

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Mönsheim
Am 12. Juni besuchte die 4. Klasse die Mönsheimer Feuerwehr. 
Um 9.30 Uhr gingen wir mit großer Vorfreude los. Als wir die Feu-
erwehr betraten, empfingen uns Michael Schillinger und Herr He-
cker herzlich. Wir teilten uns in zwei Gruppen ein. Die erste Grup-
pe ging mit Herrn Hecker mit und machte den praktischen Teil.
Als Erstes haben wir uns die Aufgaben der Feuerwehr angeschaut: 
Löschen, Bergen, Schützen und Retten. Wir gingen uns die Umklei-
de der Feuerwehr anschauen, um die Einsatzklamotten zu betrach-
ten. Danach haben wir uns ein einsatzbereites Feuerwehrauto 
angeschaut und die Technik dahinter von Herrn Hecker ausführ-
lich erklärt bekommen. Anschließend haben wir ein spannendes 
Experiment durchgeführt, in dem es darum ging, einen Tischten-
nisball mit der Pedalschere von einem Eierhalter zum anderen zu 
bringen. Es ging um Feinarbeit mit schweren Geräten. Nach dem 
Experiment zeigte uns Herr Hecker alle Geräte zum Fall der Brand-
bekämpfung. Schließlich übten wir mit dem Schlauch, gaben Kom-
mandos und spritzten auf ein kleines Holzhaus.
Zur selben Zeit hat die zweite Gruppe den theoretischen Teil 
unternommen. Herr Schillinger erklärte uns, welche Materialien 
brennbar sind und welche nicht. Wir haben gelernt, was Feuer 
zum Brennen braucht: Sauerstoff, Zündtemperatur, Brennmateri-
alien. Wir haben gelernt, dass Wasser kühlend gegen Feuer wirkt. 
Alles haben wir an einer Feuerstelle getestet.
Die ganze Klasse fuhr in 7er-Gruppen mit dem Feuerwehrauto 
zurück zur Schule. Wir bedanken uns im Namen der 4. Kasse bei 
Herrn Hecker und Herrn Schillinger.
Bericht von Ole, Elia, Jonas aus der 4. Klasse

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Klassen 5a und 5b besuchen die Experimenta in Heilbronn
Am 16.06. besuchten die Klassen 5a und 5b im Rahmen des Biolo-
gieunterrichts die Experimenta in Heilbronn. Gemeinsam fuhren 
die Schülerinnen und Schüler mit dem Zug von Mühlacker nach 
Heilbronn. Von dort aus waren es nur noch wenige Minuten zu 
Fuß bis zum Science Center.
Nach einer kurzen Einführung konnten die Kinder die Ausstellung 
in Kleingruppen eigenständig erkunden. Dabei gab es zahlreiche 
spannende Experimente zu entdecken und auszuprobieren. An 
verschiedenen Stationen gingen die Schülerinnen und Schüler 
unterschiedlichen Forscherfragen auf den Grund. So konnten sie 
das genaue Beobachten und Auswerten als zentrale Arbeitsweise 
des Fachs Biologie festigen.
Besonders gut kamen das Gleitschirmfliegen und die interaktive 
Wasserlandschaft an. Bei Letzterer konnten die Kinder den Fluss 
und die Strömung des Wassers erforschen, Schleusen bedienen 
und physikalische Prinzipien hautnah erleben.
Die Zeit verging wie im Flug. Am Nachmittag machten sich die Klassen 
mit vielen neuen Eindrücken mit dem Zug wieder auf den Heimweg.
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Gymnasium Rutesheim

3x Dritter Platz im bundesweiten Wettbewerb
Großer Erfolg für die drei Projektgruppen des Gymnasiums Rutes-
heim. Beim bundesweiten Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. 
Deutschland im Wandel seit der Einheit“ wurde ihre Arbeiten zu 
Fan-Begegnungen in Umbruchszeiten (Lukas Nothacker und Nick 
Schaarschmidt J2), zur Entstehung des DDR-Museums in Pforz-
heim (Paulina Dank (8c) und Eliana Dilger (7c)), und zum Leben von 
Aussiedlern in Waldheimen in Stuttgart (Stian Wöckel und Sophie 
Kappler J1) am 15. Juni 2026 in Berlin jeweils mit einem dritten 
Preis ausgezeichnet. Das Preisgeld beträgt jeweils 500 Euro.

Für die vierte Wettbewerbsrunde des Wettbewerbs wurden 307 
Beiträge eingereicht. Ausgezeichnet wurden 36 Projektgruppen 
und über 200 Jugendliche aus ganz Deutschland.
Die diesjährige Wettbewerbsrunde stand unter dem Motto „Neue 
Begegnungen“. Die Teilnehmer erforschten Begegnungen zwischen 
Ost und West, zwischen Generationen und Kulturen sowie die Verän-
derungen im Alltag der Menschen seit der deutschen Einheit.

Ausgezeichnet wurde das Projekt „Fan-Begegnungen in Um-
bruchszeiten“. Mit einem digitalen Magazin beschäftigten sich 
Lucas und Nick mit dem VfB und inwiefern sich die Motivation 
und Begeisterung ihrer Fans nach 1989 veränderten. Sie kamen 
zu dem Ergebnis, dass gerade solidarische Ideen aus der DDR das 
Fanleben bereicherten.
Außerdem wurde das Projekt „Von der Begegnung zum Museum“ 
von Paulina und Eliana ausgezeichnet. Sie erarbeiteten anhand 
von Selbstzeugnissen und Zeitzeugeninterviews ein fiktives Ta-
gebuch und zeigten, wie Klaus Christian Knabe durch das Gebiet 
der ehemaligen DDR reiste und Gegenstände und Informationen 
für sein Museum in Pforzheim sammelte.
Und das Team um Stian und Sophie beschäftigte sich in einem 
Podcast mit dem Leben der nach 1989 aus der ehemaligen DDR 
in den Westen kommenden Menschen. Sie zeigten, wie sie in 
Waldheimen unterkamen, sich orientierten, zusammenlebten 
und Konflikte lösten.

Bei der Preisverleihung im Bundesministerium der Finanzen wur-
den die Gewinner durch die Beauftragte der Bundesregierung 
für Ostdeutschland und die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur geehrt.
Der Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. Deutschland im Wan-
del seit der Einheit“ wird seit 2019 von der Beauftragten der Bun-
desregierung für Ostdeutschland und der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur ausgerichtet.

Dr. Stefanie Neidhardt
Fachvorsitzende Geschichte

 
Hinten v.l.n.r: Nick Schaarschmidt (J2). Lukas Nothacker (J2), Stian 
Wöckel (J1)Vorne v.l.n.r.: Fachvorsitzende Geschichte Dr. Stefanie 
Neidhardt, Paulina Dank (8c), Sophie Kappler (J1), Schulleiter Jürgen 
Schwarz  Es fehlt: Eliana Dilger (7c)

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Glasfaserausbau im Enzkreis: Kundenanschaltungen laufen 
auf Hochtouren
Der Glasfaser-Ausbau im Enzkreis kommt mit voller Kraft voran: 
Vodafone Deutschland und der Zweckverband Breitbandversor-
gung im Enzkreis haben jetzt den 1.000sten Kundenanschluss 
aktiviert. Seit Baustart im Jahr 2021 wächst das Netz Schritt für 
Schritt. Inzwischen sind bereits über 250 Kilometer der im ersten 
Schritt geplanten Glasfaser-Trassen verlegt, erste Gemeinden 
vollständig an Vodafone für den Betrieb übergeben und zahlrei-
che weitere kurz vor der Inbetriebnahme.
Seit 2021 treiben Vodafone Deutschland und der Zweckverband 
Breitbandversorgung im Enzkreis das größte Infrastrukturprojekt 
der Region voran. Ziel ist es, möglichst alle Haushalte und Unter-
nehmen in 25 Gemeinden mit hochmoderner Glasfaser bis in die 
Wohnungen und Häusern zu versorgen. In einem ersten Schritt 
werden die bislang am schlechtesten versorgten rund 20.000 
Haushalte erschlossen. Die Fortschritte sind deutlich sichtbar: 
Bereits 250 Kilometer Glasfasertrasse wurden verlegt sowie über 
7.000 Hausanschlüsse gebaut. Parallel dazu entstehen die not-
wendigen Netzknotenpunkte: 17 der insgesamt 24 sogenannten 
PoP-Gebäude sind bereits errichtet und verbinden das passive 
Glasfaser-Netz mit der aktiven Infrastruktur von Vodafone.
„Der Glasfaser-Ausbau im Enzkreis zeigt, wie leistungsfähig starke 
Partnerschaften sind. Mit jedem neu angeschlossenen Haushalt 
bringen wir die Region einen großen Schritt weiter in die digitale 
Zukunft. Dass wir jetzt bereits 1.000 Kundinnen und Kunden aktivie-
ren konnten, unterstreicht das Tempo beim Ausbau“, sagt Rolf-Peter 
Scharfe, Leiter Glasfaserkooperationen bei Vodafone Deutschland.

Erste Gemeinden vollständig zum Betrieb übergeben –  
Anschaltungen laufen auf Hochtouren.
In mehreren Gemeinden ist der Ausbau bereits weit fortgeschrit-
ten: In Straubenhardt, Ötisheim sowie in Birkenfeld sind sämtliche 
Arbeiten abgeschlossen. Hier werden aktuell die Glasfaseran-
schlüsse in den Haushalten aktiviert – mit wachsendem Tempo. 
Bereits 1.000 Familien und Unternehmen nutzen das ultraschnelle 
Netz. Auch in weiteren Kommunen steht der Ausbau kurz vor dem 
Abschluss: In Mönsheim und Wurmberg steht eine Übergabe des 
Netzes an Vodafone kurz bevor. In Friolzheim, Illingen, Knittlingen, 
Neuenbürg und Wimsheim werden die Bauarbeiten bis Anfang 
2027 beendet. Im Anschluss erfolgt auch hier die Inbetriebnahme 
dieser Netzabschnitte und die Aktivierung der Kunden-Anschlüsse.
In Heimsheim, Sternenfels und Königsbach-Stein haben die Bauar-
beiten kürzlich begonnen. Hier sollen nach Möglichkeit erste An-
schlüsse im kommenden Jahr aktiviert werden. Läuft alles planmä-
ßig, werden die Baumaßnahmen der ersten Phase bis Ende 2028 
abgeschlossen sein. Dann profitieren tausende Bürgerinnen und 
Bürger im Enzkreis von einer hochmodernen Glasfaser-Infrastruk-
tur und können mit Gigabit-Geschwindigkeit im Internet surfen.
„Der Enzkreis macht große Fortschritte auf dem Weg zur flächende-
ckenden Gigabit-Versorgung. Der erreichte Meilenstein mit 1.000 
aktiven Anschlüssen zeigt, dass unsere Planungen und Investitionen 
aufgehen. Wir schaffen hier die digitale Grundlage für Lebensquali-
tät, wirtschaftliches Wachstum und gleichwertige Lebensverhältnis-
se im ländlichen Raum“, betont Jörg-Michael Teply, Vorsitzender des 
Zweckverbandes Breitbandversorgung im Enzkreis.

Ausbau geht in die nächste Phase
Mit Abschluss der laufenden Ausbaumaßnahmen ist das Infrastruk-
turprojekt jedoch noch nicht beendet. Für Bereiche mit einer aktu-
ellen Versorgung von über 100 Mbit/s wurden dem Zweckverband 
kürzlich weitere Fördermittel vom Bund zugesagt. Damit kann der 
Ausbau dieser Adressen ebenfalls zeitnah angegangen werden.
Weitere Informationen
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In diesem Jahr: Eichenprozessionsspinner in erhöhtem  
Umfang in der Region aktiv
Das Forstamt Enzkreis weist auf das jahreszeitlich bedingte Vor-
kommen von Eichenprozessionsspinnern in der Region hin. „Der-
zeit zeichnet sich ein erhöhtes Vorkommen ab, was vermutlich 
am warmen Frühjahr liegt“, sagt Forstamts-Leiter Andreas Roth.
Die behaarten Raupen des unscheinbaren Nachtfalters sind über-
wiegend am Stamm oder der Astunterseite von Eichen zu finden. 
Sie leben in auffälligen hellen, fein und dicht gesponnenen Nes-
tern, sogenannten Gespinsten. Die Brennhaare der Raupen ent-
halten ein Nesselgift, das bei Kontakt zu Hautreizungen, Atem-
beschwerden und schweren allergischen Reaktionen bei Mensch 
und Tier führen kann. „Besonders gefährdet sind Spaziergänger, 
Jogger und andere Personen, die sich im Freien aufhalten oder 
in der Natur arbeiten“, betont Roth und rät, freie Hautbereiche an 
Armen, Hals und Nacken zu bedecken.

Auf jeden Fall sollte der direkte Kontakt mit den Raupen vermie-
den werden. Kommt es dennoch dazu, empfiehlt Roth, die Klei-
dung so schnell wie möglich zu wechseln, zu duschen und bei 
stärkeren Reaktionen ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen.
Vorkommen des Eichenprozessionsspinners in den Wäldern im 
Enzkreis sind dem Forstamt häufig bekannt; sie müssen daher 
nicht gemeldet werden. Bei einem Befall an Spielplätzen und 
öffentlichen Einrichtungen prüfen die zuständigen Stellen, ob 
eine Bekämpfung möglich und zweckmäßig ist. „Zum jetzigen 
Zeitpunkt dürfte dies jedoch nur in Ausnahmefällen der Fall sein. 
Oft kann man nur vor der Gefahr warnen oder die befallenen Be-
reiche absperren“, sagt Andreas Roth und betont: „Zur eigenen 
Sicherheit sollte man die Warnung ernst nehmen und solche Ab-
sperrungen respektieren.“

Bei einem Befall im eigenen Garten rät das Forstamt, Kontakt mit 
Spezialfirmen aufzunehmen, deren Mitarbeiter mit der notwen-
digen Schutzausrüstung ausgestattet sind.

 
Ein typisches Nest des Eichenprozessionsspinners am Stamm einer 
Eiche: ein helles und dichtes Gespinst mit zahlreichen Raupen. 
� Foto: Bilder: Enzkreis; Fotografin: Sofie Bloß

Am Freitag, 3. Juli: „Baumeister Biber“ – Erlebnisführung an 
der Enz mit der Wildtierbeauftragten
Zu einem besonderen Natu-
rerlebnis an der Enz lädt das 
Forstamt des Enzkreises am 
Freitag, 3. Juli: Die Teilnehmen-
den erwartet eine abwechs-
lungsreiche Exkursion in die 
Wildnis vor der Haustür, bei der 
der Biber und seine Lebens-
weise „zum Anfassen“ erlebbar 
werden. Geleitet wird die Füh-
rung von der Wildtierbeauftragten Sofie Bloß.

Angenagte Bäume, geheimnisvolle Pfade und beeindruckende 
Burgen und Dämme: Der Biber als Verursacher dieser Spuren 
gehört zu den faszinierendsten Tieren unserer Heimat. Dennoch 
bekommen ihn die wenigsten Menschen jemals zu Gesicht. Bei 

der Naturerlebnisführung „Baumeister Biber“ in Mühlacker taucht 
die Gruppe in die faszinierende Welt einer Tierart ein, die unsere 
Landschaft wie kaum eine andere prägen und verändern kann.
Die rund zweistündige Führung richtet sich an Interessierte jeden 
Alters. Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Hallenbad in Mühlacker. Die 
Teilnehmenden sollten möglichst lange Hosen und feste Schuhe 
tragen. Die Teilnahme ist kostenfrei; allerdings wird bis 2. Juli um 
eine Anmeldung gebeten an sofie.bloss@enzkreis.de.

Rente

Rentenbezüge ab 1. Juli – Renten steigen um 4,24 Prozent
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern 
in Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz in Baden-
Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch erhö-
hen sich die Renten stärker als die momentane Inflation. Der ak-
tuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegan-
gen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits 
Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder 
später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Ren-
te landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto 
der Rentenbeziehenden. Anpassung und Überweisung erfolgen 
automatisch.

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Ver-
änderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vor-
jahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.

Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Montag, den 6. Juli 2026 steht Ihnen von 15 bis 17 Uhr 
im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. OG) eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin der Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert 60 Minuten und hilft Ihnen, einen ers-
ten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen zur Steigerung der 
Energieeffizienz und Kosteneinsparung, der energetischen Sanie-
rung sowie der Nutzung von Erneuerbaren Energien bei Ihrem Ge-
bäude möglich und sinnhaft sind. Typische Beratungsinhalte sind 
bei Hausbesitzern oft die Möglichkeiten eines Heizungstauschs, 
die Gebäudedämmung oder auch die Beratung zu Fördermitteln. 
Zudem können Sie Unterstützung beim Angebotsvergleich erhal-
ten und Informationen, worauf bei Neubau von energiesparsa-
men Gebäuden zu achten ist. Selbstverständlich sind auch Mieter/
innen herzlich in der Energieberatung willkommen und können 
Beratung zu Energieeinsparmöglichkeiten im Alltag, eine Erläute-
rung zur Plausibilität von Energiekosten-Abrechnungen oder auch 
bspw. Informationen zur Balkon-Photovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin in der 
keep gGmbH im Volksbankhaus oder jedem anderen Beratungs-
standort buchen. Die Buchung von Beratungsterminen ist online 
über die Homepage der keep gGmbH: www.keep-energieagen-
tur.de oder von Montag bis Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr tele-
fonisch unter 07231 308 6868 möglich.
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Kontakt keep – Klimaschutz-  
und Energieagentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28, 75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868, info@keep-
energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de

Aus dem Standesamt

Geburten

Matteo Bär, geboren am 12.04.2026 in Böblingen
Eltern: Angela Esposito und Maximilian Bär

Clara Knapp, geboren am 07.05.2026 in Pforzheim

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen erweitert.
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Mühla-
cker seit 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 27. Juni 2026
Apotheke Butz Heimsheim
Telefon 07033 - 46 95 30

Sonntag, 28. Juni 2026
Kirnbach-Apotheke Niefern, 
Hauptstr. 36, 75223 Niefern-Öschelbronn
Telefon 07233 - 9 71 15

Tierärztliche Notdienste

27./28. Juni 2026

Kleintierpraxis Dr. Anja Zolke
Telefon 07034-65 42 65
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

„besser sehen“ – kostenfreie Fachmesse am 3. Juli in  
der Liederhalle
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich; das wissen viele unse-
rer Mitglieder. Eine Krankheit, ein Unfall oder das Alter können 
zur Beeinträchtigung des Sehvermögens führen. Die richtige Un-
terstützung sowie passende Hilfsmittel helfen dabei, mit einer 
Sehbeeinträchtigung eigenständig und aktiv zu sein. Das not-
wendige Wissen liefert die Fachmesse „besser sehen“, die die Ni-
kolauspflege gemeinsam mit einem breiten Bündnis organisiert. 
Partner ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg. Die 
Fachmesse richtet sich an Menschen mit Sehbeeinträchtigung 
jeden Alters und ihre Angehörigen, aber auch an Fachkräfte aus 
der Alten- und Behindertenhilfe und alle Interessierten, die sich 
informieren wollen. Der Eintritt ist frei.
Infos auf: www.fachmesse-besser-sehen.de

Der Sozialverband VdK berät in sozialrechtlichen Fragen und 
vertritt mit seinen Juristen bei sozialrechtlichen Streitfällen vor 
den Behörden. Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK 
durch Ihre Mitgliedschaft. Informationen gibt es bei allen Vor-
standsmitgliedern und beim Vorsitzenden.
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hans Kuhnle, 1. Vorsitzender, Tel. 070446949

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet 
– wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
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•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

4. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6,2

Sonntag, 28. Juni 2026
10:45 Uhr Erntebitt-Gottesdienst für Kleine und Große
der Kirchengemeinden Wimsheim und Mönsheim
auf dem Lerchenhof bei Familie Kleiner in Wimsheim
die Posaunenchöre aus Wimsheim und Mönsheim spielen
mit anschließendem Mittagessen
Pfarrerin Erika Haffner
Das Opfer ist für den Notfonds des evang. Bauernwerks bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: IBAN DE26 
6039 0300 0025 1800 02)
Ca. 12:00 Uhr Mittagessen auf dem Lerchenhof
18:30 Uhr Jugendgottesdienst „beziehungsweise“ in Wims-
heim im Gemeindehaus
19:00 Uhr Friedensgebet

Montag, 29. Juni 2026
19:00 Uhr Frauenchor im Gemeindehaus
19:30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe
in Wimsheim im evang. Gemeindehaus

Dienstag, 30. Juni 2026
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Donnerstag, 2. Juli 2026
9:00 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
Julia Höhn 07044-9090477
19:00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene
im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:
Pfarrkonvent des Kirchenbezirks vom 30.06.2026 bis 03.07.2026
Die Vertretung in dringenden Fällen hat:
Verbundkirchengemeinde Auf der Platte
Pfarrer Markus Epting, Lindenstraße 17, 75446 Wiernsheim, Tele-
fon 07044-7294

Jugendgottesdienst „Beziehungsweise“
am Sonntag, 28. Juni 2026, um 18.30 Uhr, im Gemeindehaus 
Wimsheim
THEMA: „Fresh Start“
Herzliche Einladung zu unserem Jugendgottesdienst. Es predigt 
Noemi Frickinger (Studierende Evang. Missionsschule Unterweis-
sach). Anschließend gibt`s Bistro und Begegnung. Wir freuen uns 
auf den gemeinsamen Gottesdienst mit euch!
Euer Jugo-Team

Liebenzeller Gemeinschaft

Treffpunkt
Wir treffen uns mittwochs in der Wimsheimer Str. 15/1
bei Arnold und Ulrike Hartmann, Telefonnummer: 07044 6928.
Der Gottesdienst am Sonntag findet in der Lammgasse 5 in Groß-
glattbach statt.

Sonntag 28.6.
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 1.7.
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde

Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker – Katholische 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz Wiernsheim-Mönsheim-
Wurmberg und katholische Kirchengemeinde Heilig Geist 
Heimsheim-Friolzheim-Wimsheim

Pfarrer David Pankiraj
Tel. 0 70 33 / 4 66 69 69

Pastoralreferent Ivan Bosnjak
Tel. 01 76 / 21 16 10 33
E-Mail: bosnjak.ivan@web.de
Bürozeiten in Wiernsheim: Di., 09:00 – 12:00 Uhr; Do., 16:00 – 
18:00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Kersten Peric, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim,
Tel. 070445956
E-Mail: HeiligKreuz.Wiernsheim@drs.de
www.hlgeist-heimsheim.drs.de
Bürozeiten:
Montag, 08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag, 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag, 08:00 – 11:00 Uhr und 17:00 – 19:00 Uhr

Pfarrbüro Heimsheim:
Giulia Gutjahr-Gürz, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Tel. 0 70 33 / 3 30 72, Fax: 0 70 33 / 3 30 25
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
www.hlgeist-heimsheim.drs.de
Bürozeiten:
Montag, 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 15:00 – 18:00 Uhr
Homepage: www.hlkreuz-wiernsheim.drs.de

Ansprechpartnerinnen in unseren Gemeinden
Wiernsheim: Frau Dorothea Haßmann, Tel. 07044/5448
Mönsheim: Frau Janine Grandmontagne-Bauer, Tel. 0160/2932447
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Tel. 07044/43688

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 25.06.26
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
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